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VORWORT

Geschätzte Gärtnerkolleginnen und -kollegen

2024 war ein Jahr voller Herausforderungen, aber auch voller blühender Erfolge. Es ist
beeindruckend zu sehen, wie unsere Branche selbst in turbulenten Zeiten zusammen-
hält – wie wir uns gegenseitig stärken, unterstützen und gemeinsam wachsen. Diese
Solidarität ist das, was uns als Gärtnerfamilie auszeichnet.

Unsere Arbeit ist mehr als nur ein Beruf. Wir schaffen Lebensräume, die verbinden –
sei es zwischen Menschen, zwischen Generationen oder zwischen Mensch und Natur.
Jedes Beet, jeder Baum, jeder Garten trägt unsere Leidenschaft in sich. Und genauso
wie wir Pflanzen hegen und pflegen, kümmern wir uns auch um die Wurzeln unserer
Branche; um die Ausbildung unserer Lernenden, die Förderung von Fachkräften und
die Zukunftssicherung unseres Berufs.

Der Erhalt des Schulstandorts Rorschach war ein Erfolg, der zeigt, wie viel wir gemein-
sam erreichen können. Doch auch in unserem täglichen Einsatz – sei es bei der Be-
rufswerbung, der Organisation von ÜKs oder im persönlichen Austausch – spüren wir:
Es sind die vielen kleinen Beiträge, die unseren Verband so stark machen.

Gärten lehren uns Geduld, Durchhaltevermögen und die Kunst, in jedem Wandel eine
Chance zu sehen. Die aktuellen wirtschaftlichen und politischen Unsicherheiten fordern
uns als Unternehmer, aber sie bieten auch Raum für Innovation und Zusammenarbeit.
Wenn wir zusammenstehen, wachsen wir nicht nur als Verband, sondern auch als
Menschen.

Ich bin stolz, Teil dieser Branche zu sein, in der wir mit Leidenschaft gestalten und
gleichzeitig Verantwortung für die Zukunft übernehmen. Lasst uns auch 2025 gemein-
sam dafür sorgen, dass unsere Gärten – und unsere Branche – weiterhin Orte der
Schönheit, des Zusammenhalts und des Wachstums bleiben.

Herzliche Grüsse

Marco Schafflützel
Präsident



Jahresberichte der Fachsektionen



Fachsektion Friedhof

Entwicklung des Grabvertragsmodells

Im 2024 wurden 20 neue Grabverträge abgeschlossen (Vorjahr 18). 48 Verträge liefen aus. Die Einlage aus
neuen Verträgen beträgt Fr. 107'277.00. Der Bestand der aktuellen Verträge liegt bei gesamthaft 438.

Entwicklung des Grabfonds

2024 war weiterhin geprägt von den geopolitischen Krisen. An das Börsenjahr 2024 wird man sich wegen
seiner Widersprüche erinnern. Trotz der verstimmten Gemütslage in der Wirtschaft gab es grösstenteils sehr
positive Entwicklungen.

Folgende Einflüsse haben das Börsenjahr positiv geprägt:

 Die lockere Geldpolitik in den USA war positiv für die Aktienmärkte und Technologiebereiche.
 Gold war auch im letzten Jahr gefragt.

Der Anteil des JardinSuisse Ostschweiz am Vermögen des Grabfonds hat sich im Jahr 2024 mit einem Zu-
wachs von +11.4% sehr erfreulich entwickelt. Im kurz- bis langfristigen Vergleich heisst das für das Wert-
schriftenvermögen des JardinSuisse Ostschweiz eine durchschnittliche Performance von:

1993 – 2024: 3.31 %

2001 – 2024: 2.79 %

2009 – 2024: 3.51 %

Die Gründe für das erfreuliche Ergebnis liegen grösstenteils im globalen Investmentansatz, bedenkt man
doch, dass die Schweizer Börse im letzten Jahr nur eine Performance von 3.32% erzielen konnte.

Der Deckungsbeitrag für die Abdeckung der Verpflichtungen erhöht sich von 114.47% auf 117.72% bzw. von
120.04% auf 124.45% inkl. stiller Reserven.

Das Ziel ist weiterhin, dass der Werterhalt des Fonds gesichert wird. Bei den Anlagen wird beachtet, dass
das Geld des Fonds ethisch korrekt und nicht spekulativ angelegt wird.

Fachgruppe Friedhof JardinSuisse

Die Fachgruppe Friedhof traf sich zu zwei ordentlichen Sitzungen in Aarau. Im Bereich der Freiflächen Fried-
hof konnten wieder drei weitere Projekte in den Gemeinden Wängi TG, Ried-Mörel VS und Mellingen AG
umgesetzt werden. Das bestehende Freiflächenprojekt soll bis Ende 2025 verlängert werden.



Stiftung ProLuminate

Der Stiftungsrat traf sich ebenfalls zu zwei ordentlichen Sitzungen. Die diesjährigen Qualitätskontrollen sind
durchwegs erfreulich ausgefallen. Auch die beiden Unternehmen, welche aufgrund des negativen Ergebnis-
ses der letzten Überprüfung nochmals geprüft wurden, haben eine gute Arbeit geleistet.

Zusammenarbeit mit Grabpflegestiftungen Schweiz

Die Einbindung der verschiedenen Grabpflegestiftungen auf eine gemeinsame Karte ist abgeschlossen. Um
die Aktualität der Webseite zu gewähren, sind wir dankbar, wenn Sie uns Änderungen bei den Adressen
oder Friedhofzuständigkeiten von Vertragsgärtnern direkt melden. Senden Sie dafür einfach ein Mail an
info@proluminate.ch oder t.tannheimer@gsgv.ch. Besten Dank.

Benno Jerg
Fachsektion Friedhof



Fachsektion Landschaft / FLO

Naturnahe Gartengestaltung / Biodiversität / FLO

Wir sind als Verband nahe am Thema dran und haben aus diesem Grund den FLO-Tag im 2024 ganz be-
wusst unter dieses Motto gestellt – Biodiversität als Chance: Petra Wiesenhüeter und Christian Hänni führten
an diversen Beispielen aus, was möglich ist und welches Potential die Branche mit Arbeiten und Beratungen

in diesem Bereich hat. Es geht nicht darum, alle Be-
triebe per sofort umzustrukturieren und auf Biodiver-
sität auszurichten, aber es sollen Möglichkeiten zur
Aufwertung im Sinne der Biodiversität und für unsere
Zukunft bei den Kunden aufgezeigt werden.

Auch am nächsten FLO-Tag vom 13. Februar 2025
werden wir ein brandaktuelles Thema aufgreifen.
Roland Lüthy, Amtsleiter der Abteilung Liegen-
schaftsentwässerung des Entsorgungsamtes der
Stadt St.Gallen, und Christian Hänni werden über
die Schwammstadt und den nachhaltigen Umgang
mit Regenwasser im Siedlungsraum informieren. Für
solche Entwicklungen sind innovative Ideen gefragt
und da kann die Grüne Branche einen wertvollen
Beitrag leisten. Zusätzlich erhalten wir aktuelle Ein-
blicke aus dem Zentralvorstand.

Regionalausscheidung

Das Jahr 2024 stand ganz im Zeichen der Vorbereitungen für die Regionalausscheidung vom 15. März 2025
in Sulgen. Die Aufgaben für die Kandidatinnen und Kandidaten wurden formuliert, eine Kostenübersicht er-
stellt und diverse organisatorische und administrative Arbeiten vorgenommen. Es haben sich vier Teams ge-
bildet, welche bei der Ausscheidung antreten werden.

Damit die grossen finanziellen Aufwände für diesen Anlass gedeckt werden können, wurde ein Unterstüt-
zungsgesuch beim Berufsbildungsfonds eingereicht. Zusammen mit einem detaillierteren Budget konnte der
Antrag auf finanzielle Unterstützung von Fr. 23'000.00 fristgereicht übermittelt werden. Die Geschäftsstelle
der Gewerbeverbände St.Gallen unterstützt uns bei diesem Anlass mit zusätzlichen Fr. 5000.00 aus dem
Förderfonds.

Die Organisatoren (Christian Hänni, Vorstand JSO und FLO; Benedikt Rüesch, Vorstand JSO und Trainer-
team; Gian Treichler, Vorstand Jardin Grischun und FLO; Hampi Leutenegger, Vorstand JardinSuisse Thur-
gau und FLO; Philippe Hug, Trainerteam; Andreas Kopp, ÜKGO Sulgen) und die Teams freuen sich auf
zahlreiches Erscheinen und die Unterstützung. Die Einladungen zu diesem Anlass werden Anfang Februar
versendet.



Christian Hänni
Fachsektion Landschaft

Teamausflug und Weiterbildung des Vorstandes im Naturschutzgebiet Rheindelta

Haupttraining WorldSkills in
Neuenkirch LU

Die Aufträge werden erklärt
bevor die praktische Arbeit
beginnt.



Fachsektion Berufsbildung

Sitzungen / Anlässe

Die Berufsbildungskommissionssitzung konnte im 2024 Mitte Januar ordnungsgemäss durchgeführt werden.
Die Gesellschafterversammlung tagte im Januar und im Juni. Die Kurskommission traf sich im 2024 zu drei
Sitzungen.

Roger Gehrig, Andreas Kopp, Andreas Weber, Melanie Keller und Leandro Saner trafen sich im vergange-
nen Jahr zu neun Geschäftsleitungssitzungen.

Die Berufsbildnertagung wurde im 2024 durch den Infoanlass ersetzt, welcher zum RGB 24 berichtete. Die
Infoanlässe fanden in Buchs, Rorschach und Weinfelden statt.

Ausbildungszentrum Sulgen

Die Veränderungen durch die Realisierung von FUTURA 2 haben sich bewährt. Die Arbeitsabläufe konnten
optimiert werden, was der Ausbildung zugutekommt.

Qualitätssicherung

Melanie Keller hat mit dem Kurs SVEB 1 begonnen. Weiter hat sie den Spritzmeisterkurs absolviert. Andreas
Kopp und Melanie Keller nehmen an den AKüK- und in der Kerngruppen-Sitzungen aktiv teil.

Neue BIVO 24

Die neue BIVO 24 „beherrscht“ aktuell unsere Ausbildungsbetriebe und die Lernenden. Mit Geduld und Elan
schaffen wir es, die Neuerungen in unsere Ausbildung zu integrieren und motivierte Arbeitskräfte für unseren
schönen Beruf zu gewinnen.

Zukunft

Der Baubeginn des Berufsbildungscampus Ostschweiz in Sulgen ist im Jahr 2025 geplant. Spätestens im
Jahr 2027 sollten sechs Simulatoren für die Baugeräteführer-Ausbildung angeschafft werden. Im Zusam-
menhang mit der Platzierung der Simulatoren sind Abklärungen zum Projekt FUTURA III im Gange. Unbe-
friedigend ist die jetzige Situation in Sulgen bezüglich Toiletten und Garderoben. Diese Mängel könnten mit
dem Projekt FUTURA III gelöst werden, was einen grossen Mehrwert für die Ausbildung bedeuten würde.

Während des vergangenen Jahres habe ich diverse Gespräche mit Beat Graf, Graf Gärten GmbH, Büh-
ler AR, über das Ausbildungszentrum ÜK Sulgen geführt. Er hat bereits als Gast an zwei Sitzungen (Kurs-
kommissions- und Geschäftsleitungssitzung) teilgenommen. Ich spüre sein grosses Interesse an der Ausbil-
dung. Gerne unterbreite ich euch den Antrag, Beat Graf als meinen Nachfolger zu bestätigen. Die Gesell-
schafterversammlung hat meinem Antrag bereits zugestimmt. Beat Graf wird ab 2025 als stellvertretender
Berufsbildungsobmann an sämtlichen Anlässen teilnehmen.



Wunsch an Ausbildungsbetriebe

Die Instruktoren der ÜK würden sich sehr über den Besuch der Ausbildner in den überbetrieblichen Kursen
freuen. Die Zusammenarbeit zwischen Instruktoren und Ausbildnern soll vermehrt gefördert werden. Auch
der Austausch zwischen den Verantwortlichen und den Ausbildungsbetrieben ist von enormer Bedeutung.

Als Organisation der überbetrieblichen Kurse sind wir verpflichtet, den jungen Berufsleuten, Grundlagen-
kenntnisse zu vermitteln.

Als Ausbildungsbetrieb ist es zu 100% in unserer Verantwortung, das Wissen und die notwendige Erfahrung
der Lernenden zu festigen und nach Betriebsart auszubilden.

Die direkten Begegnungen und der Gedankenaustausch am Herbstanlass und am Gärtnerstamm waren
sehr erfolgreich. Ich freue mich auf weitere konstruktive Treffen.

Dank

Ich bedanke mich herzlich bei allen Beteiligten für das grosse Engagement in der Ausbildung der Lernenden
zu Profis für unsere Branche. Das vergangene Jahr forderte von allen viel Flexibilität, Kreativität und Aus-
dauer. Ohne die Unterstützung aller Beteiligten wäre die erfolgreiche Durchführung der überbetrieblichen
Kurse nicht möglich gewesen.

Roger Gehrig
Fachsektion Berufsbildung

Die Digitalisierung macht auch vor der Grünen
Branche nicht Halt. Der richtige Umgang mit
neuen Programmen ist dabei sehr zentral.



Fachsektion Lernende / OBA

QV EFZ 2024

Wiederum konnten wir das QV in Wuppenau und Sulgen unfallfrei und effizient durchführen.

61 Kandidaten traten zur EFZ-Prüfung an, dazu 12 Repetenten.

50 Kandidaten (82%) der regulären Kandidaten bestanden das EFZ und 8 (66.6%) der Repetenten. Die Fall-
quote lag somit bei den regulären EFZ-Kandidaten bei 18%, der Notendurchschnitt gesamt betrug 4.6, wel-
cher damit im Durchschnitt der letzten Jahre liegt.

Die Bestnoten EFZ:

5.6 (1 Kandidat) 5.4 (1 Kandidat) 5.3 (1 Kandidat)

QV EBA 2024

24 Kandidaten traten zur EBA-Prüfung an, ebenso 1 Repetent.

Bestanden haben 22 reguläre Kandidaten sowie der Repetent. Der Notendurchschnitt lag bei 4.6 und somit
etwas höher als der Schnitt der letzten Jahre.

Die Bestnoten EBA:

5.3 (2 Kandidaten) 5.2 (2 Kandidaten)

Unter der Führung der beiden Chefexperten Kuno Hanselmann und Tobias Iten sowie ihrem eingespielten
Team ging das QV einmal mehr reibungslos über die Bühne. Das Prüfungsgelände wurde durch Andreas
Kopp, bzw. Christoph Felix wiederum sehr gut vorbereitet.

Pirmin Rohrer von der Firma Graf Gärten GmbH, Bühler, erzielte die Ab-
schlussnote 5.6 und verewigte sich mit einer schnellen und präzisen Ein-
lassarbeit sogleich selbst auf dem «Walk of Fame» im BZR Rorschach.
Es ist bereits der 14. Stern auf dem Gehweg.



OBA 2024

Einmal mehr – wie schon die letzten Jahre – war unsere Teilnahme an der grössten Bildungsmesse der Ost-
schweiz ein voller Erfolg. Unser Messeteam von täglich 6-7 Personen hatte kaum eine ruhige Minute und
wurde von den offiziell über 20‘000 Besucherinnen und Besuchern voll in Anspruch genommen.

Auch dieses Jahr besuchten Jugendliche aus der Region (SG, AR, AI, TG) sowie aus den Kantonen Zürich,
Glarus, Schwyz, Graubünden und dem Fürstentum Liechtenstein die OBA, um sich unter anderem auch an
unserem Stand zu informieren.

Unser Standprinzip wurde erweitert: Durch Spiel und Spass sowie eine emotional ansprechende Messe-
standgestaltung wurde das Interesse der Jugendlichen auf unseren Gärtnerstand gezogen. Die bewährte
Kletterwand zog natürlich alle Blicke auf sich und wurde von ausgebildeten Kletterprofis betreut. Für diejeni-
gen, die es etwas ruhiger angehen wollten, stand das seit Jahren etablierte „Schmöcktrückli“ bereit – ein
Spiel bei dem Kräuterdüfte blind den in echt vorhandenen Pflanzen zugeordnet werden. Dieses Jahr konnten
wir auf der gegenüberliegenden Seite mit dem Baggersimulator und dem „Hämmerliegge“ einen weiteren
anziehenden Bereich schaffen. Der Simulator wirkte vor allem für die männlichen Jugendlichen wie ein Mag-
net und trotzdem ging das Eck mit der Pflästerung nicht unter. Sehr viele wollten sich beim Pflastern versu-
chen und sahen schnell, dass es nach kurzer Zeit schon Einiges hergibt. Für alle Interessierten gab es als
Mitbringsel ein duftendes, marokkanisches Minzstöckli im bedruckten Gärtnertäschli. Das beigelegte Zauber-
trankrezept für den „grüene Tuume“ sowie der Berufsflyer wird so nach Hause getragen und auch den Eltern
zugänglich gemacht.

Wie bereits in den Vorjahren
wurde die QV-Feier zusammen
mit den Floristen durchgeführt.
Im Würth Haus Rorschach
durften die frisch ausgebilde-
ten Fachkräfte ihre Diplome
unter grossem Applaus der An-
gehörigen und Berufsbildnern
entgegennehmen.



Am Wochenende besuchten uns dementsprechend viele Jugendliche mit ihren Eltern. Für ausführliche
Informationen standen den Jugendlichen, Eltern und Lehrpersonen kompetentes Personal und
verschiedenstes Infomaterial zur Verfügung. Es wurden interessante Gespräche geführt und unser Beruf hat
sich sicher bei vielen Besucherinnen und Besuchern stark ins Bewusstsein gerückt.

Der materielle und personelle Aufwand für unseren Stand war wieder beträchtlich, bestach aber einmal mehr
durch Lebendigkeit und Emotionen. Wir bekamen wiederum einige Rückmeldungen von Messebesuchenden
und der Messeleitung, dass unser Stand zu den optisch schönsten und animierendsten gehörte. Das zeigt
mir einmal mehr, dass der JSO mit Mut zum eigenen Standkonzept auf dem richtigen Weg ist. Unser
Berufsbild setzt sich nachhaltig in den Köpfen der Besucherinnen und Besucher fest.

Roman Gschwend
Fachsektion Lernende / OBA







Bilanz per 31.12.2024

Aktiven

Kasse 0.00
Postcheck-Konto 149'539.24
Debitoren 2'900.00
Guthaben Verrechnungssteuer 0.00
Verrechnungskonti diverse 0.00
Darlehen an ÜK Gärtner Ostschweiz 0.00
Garantiekapital WB Gärtner Ostschweiz 0.00
Aktive Rechnungsabgrenzung 11'840.05
Anteile BGOST 1'000.00
Anteilschein Blumenbörse 1.00
Darlehen Blumenbörse 1.00

165'281.29

Passiven

Kreditoren 9'694.95
Passive Rechnungsabgrenzung 24'150.00
Berufsbildungsfonds 33’584.70
Fonds für spezielle Aktivitäten 26'417.95
Fonds OBA 29’000.00
Vereinsvermögen per 01.01.2023 40'317.74
Total Passiven 163'165.34
Gewinn 2'115.95

165'281.29 165'281.29



Erfolgsrechnung 2024 &
Budget 2025

Budget 2024 Rechnung 2024 Budget 2025
Ertrag

Verbandsbeitrag 52'000.00 52'520.00 51'400.00
Sonderbeitrag Ausbildung 33'900.00 33'900.00 33'300.00
Grundbeitrag 16'950.00 17'300.00 16'650.00
Beiträge von verschiedenen Verbänden 10'000.00 10'000.00 20'000.00
Debitorenverlust 0.00 -820.00 0.00

112'850.00 112'900.00 121'350.00

Aufwand

Drucksachen und Büromaterial 400.00 743.30 400.00
Porti / Kopien / Telefonate 4'000.00 5'348.45 5'000.00
Spenden / Geschenke 1'800.00 2'105.15 1'800.00
Sekretariatsentschädigung inkl. MwSt. 30'000.00 29'187.00 30'000.00
Honorare Funktionäre 4'000.00 4'767.70 5’300.00
Generalversammlung 2'000.00 2'100.95 2'000.00
Revision 300.00 300.00 300.00
Delegationen 2'000.00 1'701.20 2'000.00
Vorstandssitzungen und Entschädigungen 13'000.00 15'563.35 15'000.00
Fachgruppen 3'000.00 3'609.20 3'000.00
Ausbildung 15'000.00 16'205.80 16'500.00
Verschiedene Ausgaben (Abo, Tel. Eintrag) 0.00 198.20 200.00
Internet 1'800.00 2'422.90 1'800.00
OBA St.Gallen 16'000.00 12'399.55 16'000.00
Regionalmeisterschaft / Training SwissSkills 7'500.00 2'565.00 7'500.00
Marketing 5'000.00 5'000.00 6'000.00
Einlage Fonds OBA 5'000.00 5'000.00 5'000.00
Einlage Fonds für spez. Aktivitäten 1'500.00 1'500.00 1'500.00
Aufwendungen unvorhergesehene Projekte 1'000.00 0.00 1'000.00
Bankkreditzins / Spesen 200.00 66.30 200.00

Wertschriftenerträge -10.00 0.00 -10.00
Ausserordentliche Erträge Zahlung
AHV-Gärtner - Akquisition Neumitglieder 0.00 0.00 0.00

Direkte Steuern 200.00 0.00 200.00
Gewinn / Verlust 840.00 2'115.95 640.00

112'850.00 112'900.00 121'350.00



Revisionsbericht



Wahlanträge

Daniel Morger, Waldkirch

Geschäftsführer bei Waldburger Gartenbau AG, Herisau

Aus- und Weiterbildungen:

 Gärtner EFZ Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau

 Obergärtner Fachrichtung Polier

 Bauführer Fachrichtung Gartenbau

 Div. Fachspezifische Weiterbildungen

 Div. Unternehmerische Weiterbildungen

Privat:

 Jahrgang 1982

 verheiratet, 2 Kinder

 Hobbies: Wandern, Skifahren, Campen

Beat Graf, Gais AR

Geschäftsführer bei Graf Gärten GmbH, Bühler

Aus- und Weiterbildungen:

 Gärtner EFZ Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau

 Gärtner Polier mit eidg. Fachausweis

 Gärtner Grünpflegespezialist mit eidg. Fachausweis

 Bauführer im Garten- und Landschaftsbau

Privat:

 Jahrgang 1986

 verheiratet

 Hobbies: Natur, Wandern, Wintersport, Männerchor

Ressort im Vorstand:

 Fachsektion
Landschaft

Ressort im Vorstand:

 Fachsektion
Berufsbildung



Rückblick 1. Gärtnerstamm

Um in geselliger Runde aktuelle Themen aus dem Verband und den Gärtnereibetrieben zu besprechen hat
der Vorstand den Gärtnerstamm ins Leben gerufen. Am 29. Oktober 2024 fand die erste Ausgabe in der
Brauerei & Hofstube Freihof in Gossau statt.

Kuno Hanselmann, Berufsschullehrer am Berufs- und Weiterbildungszentrum Rorschach-Rheintal, berichtete
über die Umsetzung der neuen Bildungsverordnung (BiVo) an der Berufsschule. Er orientierte über die Ziele,
den Einsatz der Programme «Pflanzenwerk» und «euclid» sowie über Unterstützungsmöglichkeiten für Ler-
nende. Ergänzt wurden seine Ausführungen durch Roger Gehrig, der die Perspektive des ÜK-Zentrums ein-
brachte. Es entstand eine breit geführte Diskussionsrunde, in der die Mitglieder konkrete Problemstellungen
aus dem Alltag der beruflichen Ausbildung im Plenum besprechen konnten.

Nach dem formellen Teil tauschten sich die Mitglieder bei Weiss- und Bierwürsten, Brezel und frischgezapf-
tem Bier weiter aus und pflegten ihr Netzwerk. Der Vorstand zog eine positive Bilanz aus dieser Premiere
und plant deshalb, diesen in Zukunft weiterzuführen. Der 2. Gärtnerstamm findet am 25. März 2025 statt.

Verbandsanlass 2024

Der JSO war im 2024 für die Organisation des Verbandsanlasses zuständig. Am 18. September trafen sich
die Mitglieder im ÜKGO in Sulgen und erhielten dort Einblicke in den ÜK-Betrieb und die laufenden Kurse.
Ein besonderes Highlight war der Baugerätesimulator, den die Teilnehmenden selbst ausprobieren konnten.

Nach der Besichtigung folgte ein geselliger Teil
mit Apéro und Grillspiess bei schönem Spätsom-
merwetter.



Terminplan 2025

Termine 2025 Anlass Wer

Freitag, 10. Januar 2025 Gesellschafterversammlung ÜKGO und
BBK-Sitzung, Amriswil

Präsident & Delegierte

Donnerstag, 13. Februar 2025 Hauptversammlung FLO (Fachgruppe
Landschaft Ostschweiz), Egnach

Landschaftsbetriebe

Donnerstag, 20. Februar 2025 Generalversammlung JSO, Altenrhein Alle
Dienstag, 4. März 2025 Präsidentenversammlung JardinSuisse,

Bern
Präsident

Mittwoch, 5. März 2025 Delegiertenversammlung JardinSuisse,
Bern

Delegierte

12.-16. März 2025 GIARDINA, Messe Zürich Alle
Samstag, 15. März 2025 Ausscheidung SwissSkills,

ÜKGO Sulgen
Alle

Dienstag, 25. März 2025 Vorstandssitzung JSO Vorstand JSO
Dienstag, 25. März 2025 Gärtnerstamm, Raum Rheintal Alle
Donnerstag, 19. Juni 2025 Gesellschafterversammlung ÜKGO und

Kurskommission ÜKGO, Sulgen
Präsident & Delegierte

Mittwoch, 2. Juli 2025 QV-Feier Gärtner & Floristen,
Würth Haus Rorschach

Alle

26. und 27. August 2025 Unternehmerforum JardinSuisse, Nottwil Alle
28.-31. August 2025 OBA (Ostschweizerische Bildungsaus-

stellung), OLMA Messen St.Gallen
Alle

im September 2025 Verbandsanlass JSTG, JardinGrischun
und JSO

Alle

Montag, 15. September 2025 Kurskommission ÜKGO, Sulgen Delegierte
Donnerstag, 18. September 2025 Vorstandssitzung JSO Vorstand JSO
Donnerstag, 6. November 2025 Vorstandssitzung JSO Vorstand JSO
Donnerstag, 6. November 2025 Gärtnerstamm Raum Wil/Toggenburg Alle
Dienstag, 11. November 2025 Fachkommissionssitzung Gärtner, BZR

Rorschach
Präsident & Delegierte

Donnerstag, 20. November 2025 Präsidentenversammlung JardinSuisse,
Aarau

Präsident

Dienstag, 25. November 2025 Vorstandssitzung JSO Vorstand JSO
Donnerstag, 4. Dezember 2025 Kurskomission ÜKGO, Sulgen Delegierte

Termine 2026

Freitag, 9. Januar 2026 Gesellschafterversammlung ÜKGO,
Ort noch unbekannt

Präsident & Delegierte

Donnerstag, 19. Februar 2026 Generalversammlung JSO,
SAL Schaan FL

Alle

Änderungen bleiben vorbehalten. Alle Angaben ohne Gewähr!



Lageplan / Zufahrt FFA Museum
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ltenrhein,Flughafenstrasse 11,9423 A
ltenrhein

B
eim

 M
useum

 stehen genügend Parkplätze zur Verfügung. D
ennoch em

pfiehlt es sich, Fahrgem
einschaften zu bilden.

Fahren Sie durch das Tor und entlang des M
useum

s bis hinter das G
ebäude. Bitte füllen Sie die Parkfelder von hinten her nach vorne auf.

Danke.





JardinSuisse Ostschweiz dankt den treuen Partnermitgliedern


